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Internationales Café

Aus dem Internationalen Café
Seit Ende Oktober �0�3 findet in unserem 
Gemeindehaus das Internationale Café 
statt. Winsener Bürger und Flüchtlinge, 
die in Winsen und Umgebung leben und 
aus ganz unterschiedlichen Ländern kom-
men, treffen sich jeden Samstag zwi-
schen 10.00 und 13.00 Uhr. Kaffee, 
Tee, Kekse und Kuchen 
gehören dazu, ge-
nauso wie die 
Zettel und 
Bücher an-
hand derer 
wir versu-
chen, den 
F lüch t l ingen 
einige deutsche 
Sätze beizubringen. 
Es herrscht ein wunder-
bares Stimmengewirr. 
Jedes Mal kommen neue 
Flüchtlinge dazu, weil an-
dere ihnen davon erzählt 
haben. Im Schnitt sind es 
fünfzig Flüchtlinge und 
fünfzehn bis zwanzig 
Winsener und Men-
schen aus der Umge-
bung dabei. Mit teils 
geringen Englisch- und 
Französischkenntnissen suchen 
wir den Kontakt. Wir möchten den Flücht-
lingen dabei helfen, dass sie sich bei uns 
besser zurechtfinden. Viele von ihnen sind 
teils über lebensbedrohliche Wege nach 
Deutschland gekommen. Hier haben sie 
zum ersten Mal seit Jahren ein Leben 
ohne Verfolgung, Lebensbedrohung und 

Angst. Wir haben keinen Einfluss darauf, 
wie lange sie hier leben werden. Doch im 
Moment wohnen sie in unserer Nachbar-
schaft. Wir sehen es als unsere Verant-
wortung als Mitmenschen, als Christen 
und als Kirchengemeinde, als Begleiter 
aktiv zu sein. Die überwältigende Unter-

stützung für das Internationale Café ist 
ein großes Geschenk. Menschen 

mit unterschiedlichsten Erfah-
rungen kommen zusam-
men, um zu helfen. Alt und 
Jung, Schwarz und Weiß 
wachsen zu einer Gemein-

schaft, die sich jederzeit 
über weitere Unterstüt-

zer freut. Auch der 
Landkreises, die 

Stadt Winsen, 
so wie verschie-
dene caritative 
Einrichtungen 

tragen Großes 
zum Gelingen 

bei. Wir haben den 
Eindruck, alle ziehen 
an einem Strang. Wir 
gehen nicht mehr anei-

nander vorbei, sondern 
nehmen Anteil aneinander. 

Das führt zur Horizonterweite-
rung auf beiden Seiten. Schauen Sie ger-
ne mal rein, setzen Sie sich an einen der 
vielen Tische und lernen Sie andere Men-
schen kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen aller Mitarbeitenden,
Superintendent Christian Berndt und 

Pastor Markus Kalmbach
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Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
in den Tagen vor Ostern höre ich gerne 
die Johannespassion von Johann Seba-
stian Bach. Der Komponist vertonte die 
Leidensgeschichte Jesu, wie sie im Jo-
hannesevangelium überliefert ist. Neben 
den Bibeltexten gibt es einige Gesänge, 
die Johann Sebastian Bach selbst ge-
dichtet hat – sein eigenes Glaubensbe-
kenntnis sozusagen. 
Eine Sopran-Arie mag ich besonders 
gern. In ihr heißt es: „Ich folge dir gleich-
falls mit freudigen Schritten und lasse 
dich nicht, mein Leben mein Licht…“ In 
hellen Tönen und frohem Rhythmus wird 
hier die Bereitschaft zur Nachfolge Jesu 
bekundet. Ermutigende Klänge - doch 
trotz dieser Arie macht die Johannes-
passion deutlich, wie schwer es ist, Jesus 
nachzufolgen und was Menschen abver-
langt wird, wenn sie nach seinem Vorbild 
leben wollen: Mut, manchmal bis zur 
Selbstaufgabe; Großherzigkeit und die 
Fähigkeit zu vergeben. Ich frage mich 
immer wieder: Kann ich dieses Lied ei-
gentlich mitsingen? Oder würde mir der 
Weg zu schwer werden und die Schritte 
dann nicht mehr freudig, sondern müde 

und zögerlich sein? Gott sei Dank heißt 
es im Gesang weiter: „Befördre den Lauf 
und höre nicht auf, selbst an mir zu schie-
ben, zu ziehen, zu bitten.“ Ja, wenn das 
so ist, dann kann ich mich mit Jesus auf 
den Weg machen. Wenn ich weiß, dass 
ich nicht alleine unterwegs bin. Wenn 
er selbst mir hilft, bei mir ist, wenn der 
Weg mühsam wird, mich schiebt, an mir 
zieht, mich sogar bittet weiterzugehen, 
dann will ich mit meiner kleinen Kraft 
versuchen, ihm nachzufolgen. Wie das 
aussehen kann: 
• Achtsam sein mit mir und dem, was  
 mir anvertraut ist, den Menschen um  
 mich, den Tieren, der ganzen Schöp- 
 fung.
• Vergebung lernen, mir und anderen  
 Fehler nicht nachtragen, so wie Gott  
 auch uns vergibt.
• Vertrauen lernen, dass Gott mir die  
 Kraft schenkt, meinen Weg zu gehen. 
Dann kann ich mitsingen – nur für mich 
oder auch laut:
„Ich folge dir gleichfalls mit freudigen 
Schritten und lasse dich nicht, mein Leben 
mein Licht…“

„Mein Leben, mein Licht…“

Herzliche Grüße

Ihr Pastor            

                      
                      Paulo Goschzik-Schmidt



�

Termine

Zum Krabbelgottesdienst treffen wir uns im Altarraum 
der Kirche. Dort haben die Kinder die Möglichkeit auf 
dem Teppich zu sitzen und zu „krabbeln“. Wir singen 
einfache Lieder, die Sie auch mit ihren Kindern Zuhause 
noch singen können. Oft werden die Liedtexte durch 
Bewegungen veranschaulicht. Wir hören und spielen 
Geschichten aus der Bibel, die vom Leben und vom 
Glauben erzählen. Wir malen, basteln oder schauen 
zusammen Bilder an, manchmal tanzen wir auch. All 
das soll in entspannter Atmosphäre geschehen, in der 
ein Kind auch mal unruhig sein darf. Nach etwa einer 
halben Stunden verabschieden wir uns mit dem Lied:  „Wenn wir jetzt weitergehen, 
dann sind wir nicht allein. Gott hat uns versprochen bei uns zu sein!“

Wir treffen uns regelmäßig am letzten Sonntag im Monat  
jeweils 11.30 Uhr.

�3.0�., 30.03., �7.0�., �5.05., �9.06., �7.07., 3�.08., �8.09., �6.�0.�0��
Am 30.��. ist um �0.00 Uhr Familiengottesdienst zum �. Advent.

Termine für die Krabbelgottesdienste 2014

Neue Krabbelgruppe startet
Kinder, die im Herbst/Winter �0�� geboren worden, können sich ab sofort mon-
tags von 09.30 bis ��.00 Uhr in Begleitung zu einer Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus treffen. Anmeldung über Diakonin Tanja Homberg.
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Termine

Klostergarten

 13.04. �7.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg

 27.04.   �0.00 Uhr Tulpenfest - Ökumenischer 
   Gottesdienst (Superintendent Christian Berndt 
   und Ingolf Volkmer mit Klostergartenteam)

 04.05.  �5.00 Uhr Andacht der Psalmen und Hymnen
   (Ingolf Volkmer und Stefan Hormes)

 01.06.  �5.00 Uhr Atempause - Andacht für Frauen …und Männer 
   die sich trauen (Frauengruppe Guter Hirt)

8. Männerfrühstück: 8. März 2014 um 9.00 Uhr

WARUM – lässt Gott soviel Leid zu?
Referentin: Pastorin B. Winterhoff,Bielefeld

Brasserie am Schloss Winsen, Kosten: �0 Euro

Anmeldung bis 03.03.��: 
Hermann Tipke, Telefon 0��7�/�986; Mail: Tipke@gmx.de

Männerarbeit im Kirchenkreis



6

Kirchenmusik

Frau Renate Nöldeke 
Tel.: 0��7�/��95
Email: joerg-peter.
kelling@t-online.de

Freunde der Kirchenmusik 
in Winsen/Luhe e. V

Konzerte

Samstag, �. März, ��.00 Uhr
Marktmusik im Saal
Klaviermusik von Hindemith  
und Frank Martin
Reinhard Gräler

Samstag, 3. Mai, ��.00 Uhr
Marktmusik
Bach: Triosonaten
Reinhard Gräler

Samstag, 7. Juni, ��.00 Uhr
Marktmusik
Musik zum Pfingstfest
Reinhard Gräler, Orgel

Freitag, �3. Juni, �9.30 Uhr
Bonjour, mon Cœur
Chorkonzert zum �0-jährigen  
Geburtstag der Städtepartnerschaft 
mit Pont-de-Claix
Internationale Musik von Orlando di 
Lasso bis Ernst Toch
Kantorei und KleinerChor
Eintritt frei

Musik im Gottesdienst
(in Auszügen)
09.0�. Seniorenchor
�6.03. Kinderchor
30.03. Posaunenchor
�3.0�. (Palmsonntag) Kantorei
�8.0�. (Karfreitag) Kleiner Chor
�0.0�. (Ostern) Posaunenchor
08.05. (Pfingstsonntag) Kantorei
�8.05. (Sonntag Cantate) Kantorei
�9.05. (Himmelfahrt) Posaunenchor

Chorproben:
Kinderchor (Leitung Eva Häger):  
montags, �5.00 Uhr
Kantorei: donnerstags, �0.00 Uhr
Seniorenchor: montags, �6.�5 Uhr
Kleiner Chor: nach Absprache
Jugendchor: dienstags, �8.00 Uhr
Posaunenchor: dienstags, �0.00 Uhr
Bläserschule (Leitung Michael Girnt):
montags, �7.�5 Uhr nach Absprache

Als großes Projekt der Kantorei steht in 
diesem Jahr das „Requiem“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart auf dem Pro-
gramm; aufgeführt werden soll es am 
9.��.�0��. Sänger hierfür wie auch für 
das A-Capella-Konzert am �3.6. sind 
herzlich willkommen.
Der Kleine Chor singt für A-Capella-
Musiken in Lüneburg, St. Johannis und 
Winsen „das trostreiche 5�. und 53. Ka-
pitel des Propheten Jesaja“ von Melchi-
or Franck sowie für das Junikonzert die 
„Six Chansons“ von Paul Hindemith.

Anfragen und Anmeldungen an Kantor 
Reinhard Gräler
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Förderer

St. Marien-Stiftung 
Der Dezember �0�3 wird aufgrund von 
zwei wichtigen Ereignissen noch lange 
in der Erinnerung der St. Marien-Stiftung 
bleiben. Zum einen war unser befreun-
deter Lucia-Chor aus Göteborg für ihr 
jährliches Konzert in Winsen zu Gast. 
Auf ihre ganz eigene Weise haben die 
fünf jungen Frauen uns die schwedische 
Weihnachtstradition nahegebracht und 
uns mit ihren klaren Stimmen begeistert. 
Zum anderen bekam die St. Marien-
Stiftung zu Weihnachten ein schönes 
Geschenk. Im Rahmen einer Erbschaft 
hat die Stiftung ein Vermächtnis in Höhe 
von 35.000 € erhalten. Auch andere 
gemeinnützige Organisationen in Win-
sen haben einen Anteil der Erbschaft 
in gleicher Höhe erhalten. Die St. Ma-
rien-Stiftung ist sehr dankbar für dieses 
großzügige Vermächtnis und hat es 
umgehend dem Kapitalstock zugeführt, 
damit es dem Zweck entsprechend in Zu-
kunft Zinsen erbringen kann. Wir freuen 
uns, dass diese Form der Unterstützung 

der St. Marien-Stiftung wahrgenommen 
wird. Auf diese Weise kann lange Zeit 
viel Gutes über den eigenen Tod hinweg 
bewirkt werden.
Zudem läuft seit dem 0�.07.�0�3 die 
zweijährige Bonifizierungsphase der 
Landeskirche Hannovers. Das bedeutet, 
dass die Landeskirche jeweils drei Euro 
mit einem Euro bonifiziert, also bezu-
schusst. Wenn wir also am Ende der 
Zweijahresfrist 60.000 € bekommen 
haben, wird uns die Landeskirche mit 
�0.000 € bonifizieren. Und so mehr 
freut es uns, dass das Vermächtnis in die-
sen Zeitraum fällt. Für weitere Informati-
onen zu diesem Thema wenden Sie sich 
gerne an Pastor Kalmbach und an den 
Stiftungsvorstand. Danke für alle Unter-
stützung im vergangenen Jahr! Dadurch 
ist die St. Marien-Stiftung ein verläss-
licher Partner für die Kirchengemeinde 
St. Marien.

Im Namen der St. Marien-Stiftung,
Ihr Pastor Markus Kalmbach

Vermarktung ist Vertrauenssache
Seit über 40 Jahren im Dienst unserer Kunden

Rathausstraße 24 • 21423 Winsen/Luhe
Tel. (04171) 43 43 • Fax (04171) 44 27

info@bc-oertzen.de • www.bc-oertzen.de
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Dank für das Freiwillige Kirchgeld 
Fünf. Zehn. Zwanzig. Fünfzig. Hundert. Zweihundert. Tausend. All diese Beträge 
haben wir im Rahmen unserer Kirchgeldaktion von Ihnen für unsere Gemeindearbeit 
anvertraut bekommen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
und für Ihr Vertrauen!

Wie erwähnt, werden wir diese Beiträge für unsere allgemeine Gemeindearbeit 
nutzen wie z.B. für Büromaterial, Noten und Liederbücher; Bastelmaterial, Bücher 
und Spiele; Heizöl für Gemeindehaus und Kirche; Blumen und Kerzenschmuck; für 
Zuschüsse für Kinder und Jugendfreizeiten; für den Druck des Gemeindebriefes und 
vieles mehr.
Durch Ihre Spende halten Sie unsere Gemeinde am Laufen. Denn aus der Kirchen-
steuer allein können wir unsere Gemeindearbeit in der bestehenden Form nicht auf-
rechterhalten. Darum sind wir sehr froh über die 14.567 € (Stand: �9.0�.�0��), 
die Sie mit Ihrem Freiwilligen Kirchgeldbeitrag Ihrer Kirchengemeinde zur Verfügung 
gestellt haben.

Aus der Gemeinde

Monatsspruch März 2014
Jesus Christus spricht: Daran werden alle erkennen,  
dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr einander liebt.

Johannesevangelium 13,35 
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Aus der Gemeinde

Am Palmsonntag endet die Winterkir-
che in der Kirchengemeinde St. Marien. 
Gottesdienste und Konzerte finden wie-
der in unserer schönen St.-Marien-Kirche 
statt. Nach Ostern ist die Kirche dann 
auch wieder dienstags bis sonntags 
von �0 bis �6 Uhr verlässlich geöffnet. 
Doch zunächst ist Frühjahrsputz in der 
Kirche, damit zum ersten Gottesdienst 
alles in hellem Glanz erstrahlt. Daher 
sucht der Kirchenvorstand Helfer für 
einen Frühjahrsputz am Sonnabend,  
5. April, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Freiwillige Putzhelfer können gern ei-
genes „Werkzeug“ wie Eimer, Besen, 
Schrubber oder Staubsauger mitbringen. 
Nach Abschluss der Arbeiten wollen wir 
noch gemeinsam Essen. 
Anmeldung zur Putzaktion im Gemein-
debüro unter Tel. 0��7�/ �030 oder 
kommen Sie spontan vorbei.

Vorfreude auf die offene Kirche 

Nach dem Reinemachen folgt die Eröff-
nung der Kirchenhütersaison. Um diese 
zu planen, bitten wir alle Kirchenhüter 
und diejenigen, die es werden wollen, 
zu einem ersten Treffen am Sonn-
abend, 12. April, um 10.30 Uhr in 
die St.-Marien-Kirche zu kommen. Zu 
dieser Zusammenkunft sind auch alle 
Interessierten willkommen, die nur mal 
wissen möchten, wie „das Kirchenhüten 
funktioniert“. Schauen Sie doch einfach 
mal vorbei und lassen Sie sich von den 
amtierenden Kirchenhütern inspirieren. 
Pastorin Ulrike Koehn freut sich über 
viele Teilnehmer. 
Übrigens: Die Zeiteinteilung und den 
Zeitaufwand können die Kirchenhüter 
ganz frei nach Ihren Wünschen und 
Möglichkeiten bestimmen.

Petra Homann 

Kirchenputztag und Kirchenhütertreffen sind die Vorboten 

... ab zur Kinder KleiderKiste

Bei Kaffee und Kuchen kann 
gebrauchte Kinderkleidung 
und spielzeug gekauft und 

verkauft werden.

GeÖFFnet: 

jeden Freitag, außer 

in den schulferien!!!
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Projekt  „St. Marien-Band“ gestartet

Aus dem Konfirmandenunterricht

Unsere Konfirmandenzeit
Im Juni �0�3 hat unsere Zeit als Kon-
firmandinnen und Konfirmanden begon-
nen. Los ging es mit einem Kennlern-
Wochenende im Gemeindezentrum und 
der Kirche. Dort wurden wir in Gruppen 
eingeteilt und haben mehrere Stationen 
abgearbeitet. Außerdem haben wir den 
Kirchturm bestiegen und hatten einen tol-
len Blick über Winsen und Umgebung. 
Der Abschluss des Wochenendes war 
ein gemeinsamer Gottesdienst, an dem 
auch unsere Familien und Paten teilneh-
men durften. 
Im Sommer waren wir zur Freizeit auf 
dem Regenbogenhof in Mützen. Dort 
hatten wir viel Spaß und kurze Nächte. 
Außerdem haben wir viel in Gruppen 
gearbeitet und uns mit dem Neuen Testa-
ment beschäftigt.
Nach den Sommerferien begann unser 
wöchentlicher Konfirmandenunterricht 
im Gemeindezentrum.
Im November haben alle Konfer-Grup-
pen den Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag mit gestaltet, zu dem wieder die 
Familien herzlich eingeladen waren.
Im Januar und Februar fahren die Grup-
pen noch einmal auf Konfer-Freizeit 
nach Mützen. Wir bringen Interessantes 
davon mit!
Dann beginnt der Endspurt unserer Kon-
firmationszeit. Wir bereiten uns im Un-
terricht, aber auch in unseren Familien, 
auf die Konfirmation vor. 
Vor unserer Konfirmation im Mai wollen 
wir uns der Gemeinde vorstellen. Dafür 
werden die Passionsandachten von uns 
Konfirmanden vorbereitet und durchge-

führt.
Die Passionsandachten finden an fol-
genden Terminen statt:
Donnerstag, den 06.03., 13.03.,  
20.03., 27.03., 03.04., 10.04. je-
weils um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
und am Sonntag, den 30.03.2014 
um 10.00 Uhr als ein Gottesdienst zur 
Passionsgeschichte.
Am 27.04.2014 findet dann der 
Abendmahlsgottesdienst für uns 
Konfirmanden und unsere Familien statt.
Und dann ist es soweit:
Unsere Konfirmation!
Wir freuen uns auf einen besonderen 
Tag mit Gottesdienst und einer schönen 
Feier mit Familie und Paten.

Anika Prüfer und Falko Ehlers

Für den neuen Konfirmandenjahr-
gang nehmen wir noch Anmeldungen 
von Jugendlichen, die vom 0�.07.�999 
bis 30.06.�000 geboren wurden oder 
als sogenannte „Kann-Kinder“ am Un-
terricht teilnehmen möchten. Bitte im Ge-
meindebüro melden unter �030.
Der Informationsabend für den neu-
en Konfirmandenjahrgang findet am 
26.03. um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus statt.    
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Konfirmation 2014

Sonnabend, 3.5.2014 - 15.00 Uhr
Pn. Koehn/P. Goschzik-Schmidt

Sonntag, 4.5.2014 - 10.00 Uhr
Pn. Koehn/P. Goschzik-Schmidt

Sonnabend, 10.5.2014 - 15.00 Uhr
Pn. Koehn/P. Kalmbach

Sonntag, 11.5.2014 - 10.00 Uhr
Pn. Koehn/P. Kalmbach

Beyer
Block

Borodin
Braun

Dau
Ehlers

Goetsch
Junius

Kaeder
Lieber

Pahl
Peters
Peters
Peters
Prüfer

Schlicht
Schönian
Seemann

Spitzer
Steffens

Wiegratz
Wobbe

Wolf

Natalie
Tristan
Katharina
Marie-Louise
Jonas
Falko Karl
Pia Marie
Muriel Maria
Moritz Peter
Nanny
Andrine Sophie
Lasse Alexander
Melvin
Sven Erik
Anika
Tara
Eiko Horst
Anna Lena
Freya Marieke
Luca Julian
Mira Susanne
Maximilian
Julia

Bartsch
Block
Bross

Eckhoff
Fischer
Hirsch
Lunow
Mahro

Marwitz
Möller
Möller

Okafor
Schaffeld

Werner

Laura
Tristan
Felix Robert
Tina
Jessica Janina
Maximilian
Marcel
Maud
Lea Sophie
Jan- Niklas
Jonas
Collins Okechukwu
Timo
Daniela

Ahrens
Beecken

Bier
Dettki

Döblitz
George

Heinsohn
Kissel

Krumhorn
Kurfeld

Langmack
Meyer
Meyn

Noack
Richert

Rivinius
Ruschmeyer

Schröder
Schröder

Schweimler
Schweitzer
Schweitzer

Wiebe

Elena
Lars
Marcel
Jan Moritz
Lukas Eilert
Martha Marie
Lene
Timo
Chantal
Timon Alexander
Lena
Ann-Katrin
Clara Eleonore
Lea
Jette Sophie
Nico
Nina
Kevin
Sabrina Sophie
Nick Pascal
Lucas
Sophie Isabel
Laura- Sophie

Bachmann
Barner

Eisebith
Gehrke

Goes
Groffmann

Hellmich
Laloi

Lüdersen
Melchert

Netzel
Niemann
Ostendorf

Paff
Spang

Winterfeldt

Anna-Lena
James
Justian Sven
Julia
Julia
Stine
Janne Marieke
Laura
Jesse
Tim Niklas
Lisa
Jan Hendrik
Anna-Lena
Clemens
Fabienne
Liv Martha
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Besondere Gottesdienste

Liebe Thomasmessen-Freunde,
unsere nächste Messe findet wieder in 
der Winterkirche im Gemeindehaus von 
St. Marien statt. Wir freuen uns schon 
darauf, denn im Gemeindehaus sitzen 
Chor, Team, Musiker, Pastor und Ge-
meinde viel dichter zusammen und das 
schafft eine ganz andere Atmosphäre, 
als in der Kirche. 
Und tatsächlich findet sich dieses nahe 
Beisammensein auch im Thema des 
Gottesdienstes wieder: „Gott nahe zu 
sein ist mein Glück.“ So steht es nach 
der ökumenischen Einheitsübersetzung in 
Psalm 73, Vers �8 und es ist auch die 
Jahreslosung der Kirchen für �0��.
Wir fanden dieses Motto sehr schön 
und haben es deshalb als Thema über-
nommen, aber schon in der ersten Vor-
bereitung hatten wir mehr Fragen, als 
Antworten: Wie bin ich denn Gott nahe? 
Muss ich etwas dafür tun? Von wem geht 
die Nähe aus: von mir? Oder von Gott? 
Was ist eigentlich Glück? 
Sehr spannend fanden wir es auch, uns 
den gesamten Psalm durchzulesen, denn 
in der Geschichte, die dort erzählt wird, 
geht es um die Ungerechtigkeit, die wir 
auch heute noch immer wieder erleben: 
darum, dass die „Bösen“ oft gewinnen 
und dass die „Guten“ in Armut und Elend 
leben müssen. Wie schaffen wir es aber, 

Der etwas andere Gottesdienst 
- wo sich Himmel und Erde berühren.

Nächster Termin: 
Sonntag, 9. März 2014 um 8 Uhr

Gemeindehaus St.-Marien-Kirche in Winsen (Luhe)

uns trotzdem Gott zuzuwenden und bei 
ihm glücklich zu sein? Oder macht uns 
Gott ein Angebot, indem er uns seine 
Nähe zur Verfügung stellt – egal, ob wir 
sie gerade haben wollen, oder nicht? 
Wir können zugreifen und mal schauen, 
was passiert. Oder wir lassen es bleiben 
und nichts verändert sich.
Wir wissen noch nicht, ob wir Antworten 
auf unsere Fragen haben werden, aber 
wir würden die Fragen gerne mit Ihnen 
gemeinsam betrachten. Daher freuen wir 
uns auf Sie, zusammen mit Pastor Paulo 
Goschzik-Schmidt, der den Gottesdienst 
begleiten wird.
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen gu-
ten Start in das neue Jahr!

Ulrike Bücher – im Auftrag des Teams
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Besondere Gottesdienste

Tischabendmahl am Gründonnerstag
Am Donnerstag vor Ostern erinnern 
wir uns in der Kirche an die erste Fei-
er des Abendmahls. Jesus ist mit seinen 
Freunden zusammen und sie feiern das 
jüdische Passahmahl. Jesus gibt der ge-
meinsamen Feier eine neue Bedeutung. 
Brot und Wein stehen nun für Leib und 
Blut Christi. Bis auf den heutigen Tag fei-
ert die christliche Gemeinschaft Abend-
mahl und erinnert damit an Jesu Leben, 
Sterben und Auferstehen – für uns. 
Am Gründonnerstag wollen wir wie in 
den Jahren zuvor dieses Abendmahl in besonderer Weise feiern. Wir werden in 
der Kirche an Tischen sitzen, ein festliches Essen zu uns nehmen und uns dabei des 
Vergangenen erinnern und der Zukunft vertrauensvoll entgegenblicken. Seien Sie 
alle herzlich zu diesem Tischabendmahl eingeladen.
Beginn ist am 17. April 2014 um 19.00 Uhr in der St.-Marien-Kirche. 
Pastor Kalmbach und Team freuen sich auf Ihr Kommen. 

St. Maria 
geht ins Kino

Freitag, 21. März 2014
19.30 Uhr
Vortrag in der Reihe der Theologischen 
Wintergespräche: „Engel im Film“

Sonntag, 23. März 2014
10.00 Uhr - FILMGOTTESDIENST 
zum Film „True Grit“
Edelwestern von Ethan und Joel Coen, 
USA �0�0

Mit Pastor Paulo Goschzik-Schmidt
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Besondere Gottesdienste

Familiengottesdienst am Ostermontag mit Tauferinnerung
Als St. Marien-Gemeinde feiern wir in kirchlicher Tradition am Ostermontag, den 
21. April 2014 um 10.00 Uhr in der St.-Marien-Kirche einen Familiengottesdienst 
mit drei Taufen und mit Tauferinnerung für alle Kinder, die �009 getauft wurden.
Unsere Kinder können sich in der Regel nicht an ihre Taufe erinnern. Mit dieser 
besonderen Feier wollen wir sie in das Taufgeschehen mit hineinnehmen und ihnen 
Gottes Segen zusprechen.
Ostern ist eines der wichtigsten Feste in der christlichen Kirche. Der Tod hat nicht 
mehr das letzte Wort. Gott selbst hat einen Neuanfang gemacht und Jesus ist zu-
rückgekehrt. Seitdem glauben Menschen an Gott. Sie ließen sich taufen – meistens 
an Ostern. Und so war Ostern von Anfang an mit Tauffeiern verbunden – neue 
Mitglieder wurden in die Gemeinde aufgenommen. 
Sollte Ihr Kind in dem oben genannten Jahr getauft worden sein und Sie keine ge-
sonderte Einladung erhalten haben, dann melden Sie sich bitte bis zum �. April im 
Büro der Kirchengemeinde bei Frau Homann an (0��7�/�030). 
Unser Kinderchor wird uns in diesem Familiengottesdienst begleiten.
Diakonin Homberg und Pastor Kalmbach freuen sich auf Ihr Kommen.

Osterfrühstück in St. Marien 
Am Ostersonntag, �0. April, lädt die Kirchengemeinde St. Marien zum Osterfrühgot-
tesdienst um 5.30 Uhr in die St. Marien Kirche ein. Anschließend findet im Gemein-
dehaus ein gemeinsames Osterfrühstück statt. Das Osterfrühstücksbuffet ist kosten-
los, um eine Spende wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Pastorin 
Ulrike Koehn und Pastor Kalmbach sowie Ingrid Lüneburg und das Frühstücksteam 
freuen sich auf viele Gottesdienstbesucher und Frühstücksgäste.
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Termine

Gottesdienst unter freiem Himmel
Himmelfahrt, 29. Mai 2014, 10.00 Uhr 
Die Kirchengemeinden aus Winsen feiern gemeinsam einen Himmelfahrtsgottes-
dienst unter freiem Himmel. Wie im letzten Jahr wird der Gottesdienst in das Stadt-
fest eingebettet sein und auf dem Südplatz der Marienkirche stattfinden. Zu dem 
Gottesdienst mit Taufen um �0.00 Uhr sind Kleine und Große gleichermaßen ein-
geladen.
Bringen Sie ein wenig Zeit mit, da im Anschluss an den Gottesdienst noch die Mög-
lichkeit bestehen wird, gemeinsam zu klönen, zu spielen und zu basteln und wei-
teres Programm auf der Marienbühne zu genießen. Der Gottesdienst wird gestaltet 
von Superintendent Christian Berndt und Team.

Turmführungen zum Stadtfest
Sonnabend, den 31.05.14 und Sonntag, den 01.06.14
Die Kirchengemeinde St. Marien und der Förderverein St. Marien bieten zum Stadt-
fest wieder Führungen auf den Winsener Kirchturm an. Es geht auf die Plattform 
des Turms, von wo man einen weiten Blick auf die Stadt und ihr Umland hat. Beim 
Aufstieg werden Erläuterungen zur Geschichte des Bauwerks gegeben. 
Die Führungen finden am Sonnabend, den 3�.05.�� jeweils zur vollen Stunde von 
��.00 bis �6.00 Uhr und am Sonntag, den 0�.06.�� von ��.00 bis �7.00 Uhr 
statt. Treffpunkt ist das Südportal der Kirche (Haupteingang). Die Führung kostet 3 € 
pro Person. Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar des Kirchenführers als Geschenk.
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Gottesdienstplan März - Mai

 23.02. 10.00 Gottesdienst Koehn
  11.30 Krabbelgottedienst Koehn
 28.02. 18.00 Jugendgottesdienst mit Taufen Homberg/Koehn
 02.03. 10.00 Gottesdienst Goschzik-Schmidt
 06.03. 18.30 Passionsandacht Goschzik-Schmidt
 09.03. 10.00 Gottesdient mit Abendmahl Kalmbach
  18.00 Thomasmesse Goschzik-Schmidt
 13.03. 18.30 Passionsandacht Goschzik-Schmidt
 16.03. 10.00 Gottesdienst mit Kinderchor  Koehn
 20.03. 18.30 Passionsandacht Koehn
 22.03. 10.00 Kinder-Kirche  Homberg 
 23.03. 10.00 Filmgottesdienst Goschzik-Schmidt
  11.30 Taufgottesdienst Goschzik-Schmidt
 27.03. 18.30 Passionsandacht Koehn
 30.03. 10.00 Gottesdienst mit Konfirmandengruppe  Kalmbach
   und Jugendband
  11.30 Krabbelgottesdienst Homberg
 03.04. 18.30 Passionsandacht Kalmbach
 06.04. 10.00 Gottesdienst Koehn
 10.04. 18.30 Passionsandacht Koehn
 13.04. 10.00 Gottesdienst (wieder in der Kirche) Koehn
 16.04. 10.00 Kita-Kirche Fulentwiete Koehn
 17.04. 10.00 Kita-Kirche MCW Goschzik-Schmidt
 17.04. 15.00 Gottesdienst mit Abendmahl für Senioren Goschzik-Schmidt
  19.00 Gottesdienst mit Tischabendmahl Kalmbach
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Gottesdienstplan März - Mai

 18.04. 15.00 Gottesdienst an Karfreitag mit kleinem Chor  Koehn
 20.04. 05.30 Osterfrühgottesdienst in der Kirche Koehn/Kalmbach               
   anschl. Osterfrühstück im Saal  
  10.00 Osterfestgottesdienst mit Abendmahl Goschzik-Schmidt
 21.04. 10.00 Familiengottesdienst am Ostermontag mit Taufen Kalmbach/Homberg                            
   und Tauferinnerung für Jahrgang �009 
   mit Kinderchor  
 26.04. 10.00 Kinder-Kirche  Homberg 
 27.04. 10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmanden Team
  10.00 Tulpenfest im Klostergarten Berndt
  11.30 Krabbelgottesdienst Homberg
 03.05. 15.00 Konfirmation I Goschzik-Schmidt/
    Koehn
 04.05. 10.00 Konfirmation II Goschzik-Schmidt/
    Koehn
 10.05. 15.00 Konfirmation III Kalmbach/Koehn
 11.05. 10.00 Konfirmation IV Kalmbach/Koehn
 17.05. 10.00 Kinder-Kirche  Homberg 
  17.00 Taufgottesdienst Kalmbach/Koehn
 18.05. 10.00 Gottesdient mit Abendmahl Goschzik-Schmidt
  18.00 Thomasmesse Koehn
 25.05. 10.00 Gottesdienst zur Begrüßung der neuen  Team
   Konfirmanden
  11.30 Krabbelgottesdienst Homberg
 29.05. 10.00 Open Air Gottesdienst an Himmelfahrt mit Taufen Berndt

Von-Somnitz-Ring 4 · 21423 Winsen (Luhe)
Tel. 04171 / 88 18 11 · Fax 88 18 33 · www.schroederimmobilien.de
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Aus der Gemeinde

Auch in diesem Jahr wird es unsere be-
liebten Gott & Spaghetti-Aktionen geben. 
Gott & Spaghetti – das ist ein Familien-
gottesdienst in anderer Form, der im-
mer mit einem guten Essen endet. Kinder 

sind herzlich willkommen und werden im Gottesdienst integriert. Eltern können sich 
entspannen, denn für das Abendessen ist gesorgt. Familien können sich mit anderen 
Familien über Gott und Spaghetti austauschen. Hier die Termine zum Vormerken und 
die geplanten Themen.
Samstag, 22.03.2014, 17.00 Uhr, in St. Marien
Thema: Wann bin ich glücklich, wann bin ich traurig?
Samstag, 19. 07.2014, 17.00 Uhr, in St. Jakobus
Thema: Glauben ist keine Zauberei – Ein Grillfest mit einem Zauberer
Samstag, 20.09.2014, 17.00 Uhr, in St. Marien
Thema: Freunde & Freundschaft
Samstag, 29.11.2014, 17.00 Uhr, in St. Marien
Thema: Wir läuten den Advent ein
Wer für regelmäßige Informationen in den Email-Verteiler aufgenommen werden 
möchte, schreibe bitte an markus.kalmbach@t-online.de.

Monatsspruch April 2014
Eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden.

Johannes 16,20  
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Aus der Gemeinde

Neues Pfarrhaus in der Fuhlentwiete

Der Bauausschuss des Kirchenvorstandes 
der Kirchengemeinde St. Marien hat die 
Aufgabe, das Gebäudemanagement der 
gemeindeeigenen Gebäude durchzufüh-
ren. Dazu gehören Wartung, Repara-
turen und Sanierungen. In regelmäßigen 
Abständen wird im Bauausschuss bera-
ten, welche Maßnahmen zu treffen sind, 
um den Bestand in einem guten Zustand 
zu erhalten. Im letzten Jahr mussten wir 
uns z.B. um den Schutz der Buntglas-
fenster, die Sanierung der Garage der 
Superintendentur, neue Müllbehälter auf 
dem Kirchplatz, um Feuchtigkeitsschä-
den und Heizungsprobleme kümmern. 
Besonders aber wurden die anstehen-
de Dach- und Fassadensanierung der 
Superintendentur, die Sanierung des 
Reetdaches des Pfarrhauses am Stöckter 
Deich und das Pfarrhaus in der Fuhlent-
wiete in den Blick genommen. Diese drei 
großen Projekte werden uns in diesem 
Jahr sehr intensiv beschäftigen.
Das Pfarrhaus in der Fuhlentwiete 
sollte im letzten Jahr energetisch saniert 
werden. Ein großer Wasserschaden 
und ein Schimmelbefall brachten diese 
Pläne durcheinander. Zwei Gutachten 
schätzten die Kosten für eine Sanierung 
auf über ��0.000 €. 
Angesichts dieser Summe wurde in en-
ger Abstimmung mit Landeskirche und 
Kirchenkreis beraten, ob es vertretbar 
ist, einen so hohen Betrag in die Sanie-
rung des Pfarrhauses zu investieren. 
Das Ergebnis dieser Beratungen war, 
dass es sowohl aus wirtschaftlichen, als 

auch aus umweltpolitischen Gesichts-
punkten angeraten erscheint, das Geld 
besser in einen Neubau zu investieren. 
Die Kosten für dieses neue Gebäude tra-
gen die Landeskirche, der Kirchenkreis 
und die Kirchengemeinde. Mit dieser 
Entscheidung bekommt die Gemeinde 
ein neues Pfarrhaus, welches für die 
nächsten Jahrzehnte keine großen Pro-
bleme bereiten sollte. Deshalb wird auf 
dem Grundstück des alten Pfarrhauses 
ein konzeptionell neu gestaltetes Haus 
in Holzrahmenbauweise gebaut wer-
den. Die Kirchengemeinde wird ihren 
Anteil der Kosten aus dem Verkaufserlös 
der Grundstücke Winsener Wiesen Süd 
finanzieren, da dieser Verkaufserlös nur 
in Grundstückserwerb oder Baumaßnah-
men fließen darf.
Das Dach und die Fassade in der 
Superintendentur sind dringen sanie-
rungsbedürftig. Dabei muss der Denk-
malschutz berücksichtigt werden und zu-
gleich wird versucht, den Energiebedarf 
zu senken. Die Kosten werden zu zwei 
Drittel vom Kirchenkreis getragen. 
Auch das Reetdach des Pfarrhauses 
am Stöckter Deich muss erneuert wer-
den, da es teilweise schon sehr verwittert 
ist und droht undicht zu werden. Durch 
besser isolierte Gauben wird auch hier 
der Energiebedarf gesenkt. Diese Maß-
nahme wird zur Hälfte vom Kirchenkreis 
getragen. 
Über den Fortschritt dieser Baumaßnah-
men können Sie sich in Zukunft auf un-
serer Homepage informieren.

Bericht aus dem Bauausschuss
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Aus der Landeskirche

Kirchensteuer/Abgeltungssteuer
Zur Zeit informieren Banken über ein geändertes Erhebungsverfahren der Kirchen-
steuer auf Kapitalertragsteuer (Abgeltungssteuer) ab �0�5. Dies sorgt teilweise für 
Irritationen.
Es handelt sich nicht um eine neue oder zusätzliche Kirchensteuer! Die Änderungen 
betreffen nur das Verfahren, wie diese erhoben wird. Es betrifft auch nur die Per-
sonen, die mehr als 800 Euro, und als Verheiratete mehr als �.600 Euro an Zinsen 
aus Kapitalanlagen pro Jahr erwirtschaften. Auf die dann fällige Kapitalertragssteu-
er von �5% fallen die bekannten 9% Kirchensteuern an.
Wer also jährlich 80� Euro Zinsen bekommt, zahlt dafür jährlich �00,�5 Euro Ka-
pitalertragssteuer. Auf diese entfallen wiederum jährlich �8 Euro Kirchensteuern. 
Diese waren schon immer fällig, sie sollen aber ab �0�5 direkt von den Banken an 
das Finanzamt abgeführt werden. Bedenken Sie, dass für 800 Euro Zinsen jährlich 
heute ein Kapital von rund �0.000 Euro vorhanden sein muss. Da fallen �8 Euro 
Kirchensteuern im Jahr dann doch eher bescheiden aus.

Telefonseelsorge zum Nulltarif. 
0800-���0��� oder 0800-���0���
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Senioren

Willkommen beim Feierabendkreis! 
Der Feierabendkreis trifft sich an jedem 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Marien. „Wir sind eine fröhliche Runde mit größtenteils grau-
en Haaren und sonnen uns im Herbst des Lebens“, sagt Martin Teske, der die Treffen 
mit unterhaltsamen Geschichten – mal heiter, mal etwas ernster – oder musikalischen 
Beiträgen würzt. Natürlich wird auch gemeinsam gesungen und gebetet, vor allem 
aber auch viel gelacht. Für eine gemütliche Kaffeerunde sorgt ein fleißiges Helfer-
team. Jeder ist willkommen. 
„Alle Vögel sind schon da“, heißt es am 19.03., damit wird der Frühling begrüßt.
Sehr interessant wird es am 16.04., es geht um Christiane Erxleben, der ersten Frau 
Doktor in Deutschland. 
Am Gründonnerstag, den 17.04. findet um �5.00 Uhr ein Senioren-Abendmahl mit 
Pastor Goschzik-Schmidt statt. 
Und, wie sollte es anders sein, am 21.05. wird der Wonnemonat thematisiert. 
Und hier noch ein Extratipp: Am Mittwoch, den 16.06. ist ein Ausflug in das Kloster 
Wienhausen und zur Schafstallkirche in Munster mit Mittagessen und Kaffeetrinken 
geplant. Eine Anmeldung bei Martin Teske persönlich oder telefonisch ist erforder-
lich: Tel. 0��7� / 6683��. 

Junge Alte 
 18.3.2014 um 10.20 Uhr Besichtigung Panoptikum Hamburg 
 am Bahnhof 
 24.4.2014 um 13.20 Uhr Undeloh: Besichtigung von Kirche und Museum  
 auf der Bleiche   (Fahrgemeinschaften)
 13.5.2014 um 13.30 Uhr  Wanderung mit Einkehr 
 auf der Bleiche  (per Fahrgemeinschaft zum Startpunkt)
 12.6.2014 um 10.30 Uhr Fahrt zur Elbtalaue Bleckede „Biberbesichtigung“
   (Fahrgemeinschaften) 
 7.7.2014 um 16.00 Uhr  Planung
 im Gemeindezentrum
 15.7.2014 um 13.30 Uhr Radtour mit Einkehr
 am Gemeindezentrum 
 6.8.2014 um 15.00 Uhr „Großes“ Minigolftournier und Kaffeetrinken
 am Minigolfplatz 
 (Luhespielplatz)
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Diakonie

Die soziale Sprechstunde finden sie im FORUM So-
ziales und Kultur in der ehemalige St. Georg Kapelle  
Bahnhofstr. 5�, Ecke St. Georg-Straße in Winsen.
Die Sprechzeiten sind:
am 2. Mittwoch im Monat von 10.00 bis 11.00 Uhr
am 4. Mittwoch im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr
Das SoS-Team hilft Ihnen bei Ihren Fragen oder beim Ausfüllen von Anträgen wie 
GEZ-Freistellung, Wohngeld, Arbeitslosengeld II. Außerdem vermitteln wir Ihnen 
professionelle und fachbezogene Beratung. Wir behandeln Ihre Anliegen selbstver-
ständlich vertraulich.

Ihr SoS-Team von St. Marien und 
St. Jakobus Winsen (Luhe)
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Ökumene

Weltgebetstag aus Ägypten: Wasserströme in der Wüste
Am Freitag, dem 7. März 2014 um 19.00 Uhr, feiern wir in der St. Jakobus 
Gemeinde, Borsteler Weg � in Winsen, den Weltgebetstag der Frauen.
In Zeiten politischer und gesellschaftlicher Umbrüche 
kommt der Weltgebetstag �0�� aus Ägypten. Mitten 
im „Arabischen Frühling“ verfassten ägyptische Frauen 
die Gebetsordnung mit dem Thema: „Wasserströme in 
der Wüste“. Wasser ist das Thema des Gottesdienstes 
– sowohl symbolisch als auch ganz real. Zum einen ist 
es eine gefährdete Ressource in Ägypten, einem der 
wasserärmsten Länder der Erde. Zum anderen dienen 
Wasserströme als Hoffnungssymbol für Ägyptens Chri-
stinnen und Christen, die unter Einschüchterungen und 
Gewalt  radikaler islamistischer Kräfte leiden. 
Es gab vielen Menschen Hoffnung, als Christen und 
Muslime, Arme und Reiche, Frauen und Männer �0�� und �0�3 gemeinsam für 
Freiheit und soziale Gerechtigkeit protestierten.  Der aktuelle Weltgebetstag fragt mit 
Blick auf die damaligen Forderungen nach der heutigen Situation und schaut dabei 
auf die ägyptischen Frauen. Mit Gebeten und Texten u. a. aus Joh. � – Jesus und 
die Samariterin am Brunnen - wollen wir uns in die Situation der ägyptischen Frauen 
hineinversetzen. Frauen aus den Gemeinden St. Jakobus, Guter Hirt und St. Marien 
freuen sich auf Ihr Kommen und auf ein gutes Miteinander.

Rathausstrasse 7
����3 Winsen (Luhe)
Telefon: 0��7� 690060�
Mobil 0�75 8��88��
Koordinatorin: Eva-Maria Pemsel

Sprechzeiten:
Di.: �0.00-��.00 Uhr
Do.: �5.00-�7.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

„Wir können dem Leben nicht mehr Tage, aber den Tagen mehr Leben geben.“ 
(Cicely Saunders)

Wir beraten und begleiten Schwerst-
kranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen. Die Arbeit ist ehrenamtlich, 
überkonfessionell und unterliegt der 
Schweigepflicht. Sprechen Sie uns an.

Herzliche Einladung! 
Der Vorbereitungskreis
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Termine der evangelischen Jugend

Kinderkirche
für Kinder ab � Jahren

am ��.03., �6.0�., �7.05., ��.06.,
jeweils von �0.00 bis ��.30 Uhr 
in Kirche und Gemeindezentrum

Jugendgruppe
für alle nach der Konfirmation,  

dienstags und donnerstags 
ab �8.00 Uhr im Jugendkeller

MiMaGo - Gottesdienst  
für die Großen 

für Kinder ab Klasse 5 bis �3 Jahre
am ��.03., �7.05. und �9.07. von 
��.�5 bis �3.00 Uhr in Kirche und  
Gemeindezentrum – Gottesdienst mit  
Quatschen, Kickern, kleinem Imbiss

dienstags und donnerstags 
von �6.00 bis �7.00 Uhr 

(außer in den Ferien)

Kinder- & Jugendbücherei

Kindergottesdienst
für Kinder ab � Jahren jeden  

Sonntag um �0.30 Uhr 
(außer Ferien) im Sportheim Hoopte

JuMiK- Sitzungen 
Der Jugendmitarbeiterkreis (JuMiK) trifft 
sich am letzten Donnerstag im Monat um 

�8.30 Uhr im Jugendkeller. 
(für Jugendliche, die als MitarbeiterInnen dabei 

sind z.B. Konfifreizeit und andere Aktionen 
und für alle Interessierten)

Kinderzeltlager
vom 3�.07. bis �0.08.�0�� für 

Grundschulkinder ab 8 Jahren bis  
ca. �� Jahre am Plöner See.  

Vielleicht gibt es noch freie Plätze, 
einfach mal nachfragen!

EC- Jugendgruppen 
siehe www.ec-nordheide.de

Evangelische Jungenschaft 
„Tyrker“

auch in unserer Kirchengemeinde! Infos 
bei Maartje Sausel (maartje�@gmx.de)

Filmabend für junge Leute
veranstaltet von der Evangelischen 
Jugend: Besonders unsere Konfis  

sind herzlich eingeladen! Wir treffen 
uns am Freitag, den �8.03. um  

�8.00 Uhr im Gemeindehaus. Vorher 
erstellen wir eine Liste mit euren 
Wünschen, dann wird ausgelost. 

Anmelden bei Tanja Homberg oder 
den Teamern.

Jugendgottesdienste
am �8.0�. im Gemeindehaus  
und �3.05. in unserer Kirche,

jeweils �8.00 Uhr
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Herzliche Grüße, 
Eure Diakonin 

Tanja Homberg 
evju.marien.winsen@web.de

Termine der evangelischen Jugend

am �3./��.06. von �8.00 Uhr bis 
��.30 Uhr für Kinder ab 6 Jahren:  
Wir essen gemeinsam, dann wird 

geschmökert bis die Augen zufallen 
- und übernachten tun wir in der Kir-
che! Natürlich sind die Teamerinnen 
und Teamer die ganze Nacht dabei! 
Am nächsten Morgen geht es nach 

dem Frühstück um �0.00 Uhr  
mit der Kinderkirche weiter. 

Ende der Aktion ist um ��.30 Uhr. 
Anmelden bitte bis  

�0.06. bei Tanja Homberg. 

Kinder-Kirchen-Lese- 
Nacht

Kinderferientag
am ��.0�. von �0.00 bis ��.00 Uhr  

in Kirche und Gemeindehaus für  
Grundschulkinder zum Thema Ostern!

Kindergottesdienst in Hoopte  
findet jeden Sonntag  

um 10.30 Uhr im Clubheim statt -  
außer in den Ferien.
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
�9.0�. Sulz, Antonie   98 
0�.03. Sadowski, Ruth  9� 
03.03. Stern, Gretel   85 
 Ahrens, Linda    80 
0�.03. Volkmann, Irmgard   75 
05.03. Schulte, Ilse   80 
06.03. Zenker, Lieselotte   93 
 Schmitz, Waltraud  85 
 Jähncke, Heide   75 
�0.03. Pose, Ursula   75 
��.03. Gielow, Ursula   80 
��.03. Klameth, Helga    75 
�6.03. Bauer, Klaus-Dieter   80 
 Bünning, Erich   80 
 Wreide, Gisela   75 
�7.03. Grandt, Rolf    75 
�8.03. Hagen, Elke   75 
�9.03. Redemund, Elisabeth      �0� 
 Malchert, Ursula   9� 
�0.03. Hoppe, Helene    98 
��.03. Heitmann, Irmgard   75 
�3.03. Alex, Wilhelm    85 
��.03. Bardowicks, Hanna   90 
�7.03. Malchau, Arnold   9� 
 Stadelhofer, Dorothea   75 
�8.03. Malchau, Else   9� 
  Stadelhofer, Peter   80 
�9.03. Mattern, Gisela   75 
30.03. Rehbock, Elisabeth   9� 
 Hofmann, Wolfgang   80 
3�.03. Rehders, Horst   80 
0�.0�. Voigt, Karl   96 
 Timm, Herbert   85 
0�.0�. Pahl, Ilse    85 
03.0�. Tempel, Willi   9� 
 Beecken, Auguste   90 
0�.0�. Jankowski, Lisa   85 

05.0�. Wöllmer, Frida    90 
 Baumgarten, Jürgen   75 
 Söker, Anne    75 
06.0�. Francke, Heino   90 
 Schulze, Erna    85 
 Steinert, Annegret   75 
08.0�. Böhm, Anneliese   80 
 Reisener, Rosemarie   75 
��.0�. Barth, Helmut    9� 
�3.0�. Pfeiffenberger, Elisabeth   75 
��.0�. Dietrich, Jürgen   75 
 Massa, Elke    75 
 Rebenstorf, Helga    75 
�5.0�. Riekmann, Gerda    80 
�8.0�. Henkes, Liesa    90 
�3.0�. Karstens, Ilse    85 
��.0�. Morkel, Albert    75 
�5.0�. Schoss, Elisabeth   9� 
�6.0�. Wiebe, Gerda   80 
�7.0�. Gildemeister, Gerda   9� 
 Haber, Uwe    80 
�8.0�. Hobus, Hilde    85 
  Scheffler, Nina    75 
�9.0�. Maack, Magda   93 
30.0�. Lieber, Eckhard   75 
0�.05. Laub, Helga    75 
05.05. Gerdau, Ilse    9� 
 Clasen, Ruth   85 
07.05. Brell, Gisela  75 
 Wenzlaw, Erwin   75 
08.05. Tempel, Luise   90 
 Lampe, Erich   75 
09.05. Kröger, Helga    75 
�0.05. Ruschmeyer, Hulda   9� 
��.05. Neuß, Günter    75 
�3.05. di Torrice, Ingrit    75 
�5.05. Lammerz, Lisa    85 
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Geburtstage/Taufen
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�5.05. Dettmering, Ingrid    75 
�7.05. Schierhorn, Wilma   96 
 Kleiner, Ilse    75 
�9.05. Günther, Wilhelma   9� 
 Wöckner, Lydia    85 
��.05. Schulz, Karl    80 
 Timm, Heinz-Peter    75 
��.05. Komo, Ingeborg    80 
 Wreide, Walter   75 

�5.05. Kamp, Ute    80 
 Zeyn, Irmgard    75 
�6.05. Detloff, Arnold    85 
 Werner, Inge    80 
�7.05. Pastoors, Hildegard   75 
�8.05. Ahrens, Lieselotte    93 
 Otto, Heinz    75 
30.05. Helmchen, Klaus    80 
3�.05. Heyer, Renate   75 

Geburtstagsfeiern für Jubilare in St. Marien
Die Kirchengemeinde St. Marien lädt alle Geburtstagskinder, die im März, April 
oder Mai 70, 75, 80, 85, 90 Jahre oder älter wurden, am Dienstag, 3. Juni, 
von 15.00 bis 16.30 Uhr zum Geburtstagskaffee in das Gemeindehaus 
ein. Um den Jubilaren, die nicht mobil sind, die Anreise ins Ge-
meindehaus zu erleichtern, bietet die Gemeinde einen 
Fahrdienst an. Jubilare über 90 Jahre bekommen 
weiterhin Besuch. Wer darüber hinaus besucht wer-
den möchte, kann dies im Gemeindebüro unter Tel. 
0��7�/�030 anmelden. Das Pfarrteam und das 
fleißige Helferteam freuen sich auf einen fröhlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und guter Un-
terhaltung.

Ein Hinweis für alle Jubilare
Auf Wunsch besucht Sie gern die Pastorin oder ein Pastor, wenn Sie Geburtstag 
haben oder ein besonderes Ehejubiläum feiern. Bitte melden Sie sich diesbezüglich 
im Gemeindebüro unter Tel 0��7�/�030. 

�0.��. Niekerken, Dennis
 Schulz, Dominik 
 Twesten, Marie 
08.��. Liv Winterfeldt
 Lars Beecken
 Anni Luisa Wehrmann
 Leon Löscher 

Getauft wurden:
�6.��. Laura Bartsch
 Lena Langmack
 Jan Hendrik Niemann
 Lene Heinsohn
 Jan-Niklas Möller
 Janne Marieke Hellmich 
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Beerdigungen und Trauerfeiern

05.��. Block, Hans-Adolf (78 J.) 
08.��. Frobel, Günter (77 J.) 
�3.��. Oertzen, Anneliese, geb. Stein (78 J.) 
�5.��. Ruschmeyer, Karl-Heinrich (76 J.) 
�9.��. Carstensen, Lenchen, geb. Rathlau (9� J.) 
03.��. Terkowski, Eva, geb. Kaiser (75 J.) 
��.��. Döring, Liselotte, geb. Meyer (89 J.) 
�6.��.  Theuner, Irmgard, geb. Zellmer, (7� J.) 
�7.��. Schmidt, Hartwig (86 J.) 
 Eichelberg, Bruno (8� J.) 
 Schröder, Ilse, geb. Garbers (8� J.) 
�8.��. Nodurft, Dora, geb. Flamm (85 J.) 
�0.��. Goes, Adolf (8� J.) 
 Schulz, Herta, geb. Meyer (8� J.) 
�3.��. Schimpf, Maria, geb. Trommelschläger (78 J.) 
 Bausch, Daniela, geb. Lütjens (3� J.) 
�7.��. Grünhagen, Irene, geb. Bastian (79 J.) 
30.��. Vollpott, Uwe (69 J.) 
06.0�. Mescheder, Ursula, geb. Ehrenthal (75 J.) 
�0.0�. Groschupf, Gottfried (83 J.) 
�3.0�.  Finger, Julius (88 J.) 
��.0�. Eggers, Johann Peter (6� J.)
�7.0�.  Wegner, Stefan (39 J.) 
��.0�. Merten, Horst (60 J.) 
�3.0�. Schüschke, Christel, geb. Fries (7� J.)
 Beecken, Ilse, geb. Behr (93 J.)
��.0�.  Lemke, Walter (7� J.) 
�9.0�. Quick, Jürgen (69 J.)
3�.0�. Kahlstorf, Harald (7� J.)

Monatsspruch Mai 2014
Hier ist nicht Jude noch Grieche,  
hier ist nicht Sklave noch Freier,  
hier ist nicht Mann noch Frau;  

denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus.
Gal. 3,28 
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter:

www.st-marien-winsen.de
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Gruppen in unserer Gemeinde

Wilsdruff-Partnerschaftskreis
jeden �. Montag im Monat. 
�8.00 - �0.00 Uhr
Heinke Lorenz       0��7�/65�57� 
Andreas Neuhof       0��7�/685�9 

Kinder- und Jugendbücherei
dienstags und donnerstags
�6.00 - �7.00 Uhr
Gisela Kühl       0��7�/6�5�� 

Junge Alte
Jürgen Baumgarten         
     0��7�/7�908

Literaturkreis für Frauen
jeden �. Mittwoch im Monat.
�5.00 - �7.00 Uhr 
Sigrid Huck      0��7�/7530� 

Klostergarten
Petra Golly      0��7�/�09�56�
Ingolf Volkmer      0��7�/�5�8

Gitarrengruppe  
für Neubeginner oder  
Wiedereinsteiger
dienstags �8.00 - �8.�5 Uhr
St. Marien-Band
mittwochs �7.30 - �9.30 Uhr
Paulo Goschzik-Schmidt 
     0�5�/5599760�

Eltern-Kind-Gruppen
nach Absprache
Tanja Homberg      
     0��7�/60�6976

Kleiderkiste für Kinderkleidung
freitags �5.00 -�7.00 Uhr, 
außer in den Ferien 
Waltraud Brinkmann   
     0��7�/6�53�

Gemeindenachmittage 
in Laßrönne
�5.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
jeden �. Mittwoch im Monat

Gemeindenachmittage 
in Tönnhausen
�5.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
jeden �. Mittwoch im Monat

Feierabendkreis in Winsen
�5.00 Uhr im Gemeindehaus
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Martin Teske      0��7�/6683��

Vorbereitungskreis der 
Thomasmesse 
montags �9.30 Uhr nach Vereinbarung
Hartwig Rapp      0��7�/6�9��

FÖRDERVEREIN ST.-MARIEN-KIRCHE 

WINSEN (LUHE) E.V.         

Dr. Jürgen Klahn, Vorsitzender, Tel.: 0��7�/7565�  
Kontonr.: 70 �9 706 · Sparkasse Harburg-Buxtehude  
BLZ: �07 500 00
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Gesichter der Kirchengemeinde

Paulo Goschzik-
Schmidt Pastor
Marschwegel 5
����7 Handorf
     0�5�/5599760�

Ulrike Koehn
Pastorin
Stöckter Deich 36
     0��7�/606�58

Reinhard Gräler
Kantor
Neue Straße �7a
���35 Stelle
     0��7�/650960

Tanja Homberg
Diakonin
     0��7�/60�6976

Petra Homann
Pfarrsekretärin   
     0��7�/�030 
Fax: 0��7�/6�703
E-Mail: kg.marien.winsen@evlka.de

Markus Kalmbach
Pastor
Weidenstieg ��
     0��7�/�787

Heiko Rasch
Küster
Kirchstraße �
     0�7�/580775�

Irmtraud Albers
Friedhofsverwaltung
Viehhallenweg 
     0��7�/73957 

Evangelische Kindergärten:
Fuhlentwiete
     0��7�/66830� • Fax: 6683��
E-Mail. kita-fuhlentwiete@t-online.de

Matthias-Claudius-Weg
     0��7�/3��3 • Fax: 690086
Email. ev_kita_mcw@t-online.de

Büro der Friedhofsverwaltung: 
Mo.- Fr. 9.00 -��.00 Uhr
Do. mit Termin auch �6.00 - �8.00 Uhr
     

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Winsen (Luhe)  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 0�.05.�0��

www.st-marien-winsen.de
Auflage: 8500 Stück

Öffnungszeiten: Mo. - Mi.& Fr.:�0.00 
- ��.00 Uhr, Do.: �6.00 - �8.00 Uhr

Büro der Kirchengemeinde
Rathausstr.3 , ����3 Winsen

Christian Berndt
Superintendent 
Rathausstraße 3
     0��7�/�039
    

Renate Reinecke
Büro Superintendentur
Rathausstraße 3
       0��7�/�039
Fax: 0��7�/6�703
  


